
Gottesdienstablauf  in den Gemeindezentren Odelzhausen und Schwabhausen 

Grundsätzliches: In den Landkreisgemeindezentren der Friedenskirche findet in der Regel nur alle 14 
Tage ein Gottesdienst statt. Davon sind relativ viele auch „Gottesdienste in freier Form“: Familiengot-
tesdienste, Themengottesdienste…. Das bedeutet zum einen, die Gottesdienstbesucher sind oft gar 
nicht so gut „trainiert“ in Agende 1, zum anderen aber auch sehr offen gegenüber freieren liturgischen 
Formen. Gewisse Freiheiten gibt es dadurch auch beim Predigttext. In der Regel nehmen wir schon den 
Predigttext des Sonntags in Agende 1 Gottesdiensten, aber es ist überhaupt kein Problem, z.B. den Text  
des Sonntages vorher oder nachher zu nehmen – nur eine kurze Rückmeldung wäre in diesem Fall sinn-
voll. 

Musikalisches Vorspiel  (rein instrumental -  
auf den Gottesdienst einstimmend) 

Begrüßung  hier wird auch der Wochenspruch genannt 

Eingangslied 

Der Mensch vor Gott  meist in freierer Form 

Psalm  wird im Landkreis gesprochen – meist im Wechsel 

Kyrie - Gloria  normalerweise nach Agende 1 gesungen 

Glorialied oft 179.1 aber gerne auch andere möglich 

Tagesgebet 

Lesung  meist hier Evangelium 

Glaubensbekenntnis 

Wochenlied 

Predigt inkl. Lesung Predigttext 

Predigtlied 

Abendmahl  

Wechselgesang   (nach Seite 1153 – wer nicht singen will, weglassen) 

Präfationsgebet  (gesungen oder gesprochen)  

Sanctus  (normalerweise nach Seite 1154) 

Einsetzungsworte; Vaterunser; Friedensgruß (mit Handreichen) 

Agnus Dei (nach Seite 1157) 

Austeilung mit Musik 

Abkündigungen 

Fürbitten  inkl. der Kasualfürbitten 

Schlusslied/ Segenslied(optional) 

Entlassung  gesprochen 

Segen 

Nachspiel  meist rein instrumental, die Gemeinde bleibt noch da –  
gesammelt wird nur nach dem Gottesdienst am Ausgang 


